
Schluss mit dem politischen Corona Irrsinn

Wir fahren nach BERLIN.

567km mit dem                    nach Berlin.

Das sind unsere konkreten Forderungen an die Politik:

5 Etappen, Start 10.Oktober 2020 in Lüdenscheid
10.10: Lüdenscheid -> Gütersloh (125km)
11.10: Gütersloh -> Hannover (133km)
12.10: Hannover -> Magdeburg (152km)
13.10: Magdeburg -> Potsdam (124km)
14.10: Potsdam -> Berlin Kanzleramt (28km)

14.Oktober 2020, um 16.00 Uhr:
Ankunft und gemeinsame 
Diskussion vor dem Kanzleramt in 
Berlin

Initiatoren:

Axel Turck, Geschäftsführer & Inhaber EMIL TURCK GMBH & CIE. KG, Carsten Engel, Geschäftsführer & Inhaber E-Komm IT & Kommunikation

🚲

kontakt@emilkommtnachberlin.de
www.emilkommtnachberlin.de

Unterstützer:

Stephan Fischer, Geschäftsführer & Inhaber der FKM Elemente GmbH

Wir brauchen eine öffentliche 
Diskussion, die nicht nur von Angst 

bestimmt ist, sondern auch die 
Folgen wirtschaftlicher und sozialer 

Folgen der Corona-Maßnahmen 
bewertet. 

Wir verlangen, dass die Politik sich in 
der Krise nicht nur von Virologen, 

sondern auch von praxiserfahrenen 
Medizinern beraten lässt – und die 

Ergebnisse offen kommuniziert.

Die Politik muss in ihrer Kommunikation mit den 
Medien auch auf die Risiken und Nebenwirkungen 

von Corona-Maßnahmen für Wirtschaft und 
insbesondere den Mittelstand hinweisen. Die 

Menschen müssen sich ein Bild von Nutzen und 
Schaden machen können!

Die Wirtschaft braucht klare Informationen 
darüber, wann mit welchen Maßnahmen zu 

rechnen ist – wann Maßnahmen auch wieder 
enden. Wir müssen unsere Investitionen besser 

planen können!

Wir brauchen einen 
runden Tisch für Industrie 

und Mittel-stand, um 
Meilensteine für die 
nähere Zukunft zu 

besprechen.


